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40. Tag der Landesgeschichte in der Schule 

in Karlsruhe 

Montag, 23. Oktober 2017 

Leitthema:  
 

Heimat und Fremde – 

Perspektiven für das historische Lernen 

 
PROGRAMM 
 
9.00 – 9.15 Uhr Ständehaussaal Karlsruhe  
 

Begrüßung und Präsentation von Band 13 der Reihe „Landesgeschichte in 

Forschung und Unterricht“ 

 
Dr. Rainer Hennl, Regierungspräsidium Karlsruhe – Prof. Dr. Frank Meier, PH 

Karlsruhe – Prof. Dr. Gerhard Fritz, PH Schwäbisch-Gmünd (Tagungsleitung) 

 
9.30 – 11.30 Uhr Ständehaussaal Karlsruhe 
 

Grundsatzreferate (mit anschließender Diskussion)  

 
Dr. des. Ingeborg Wiemann-Stöhr, Realschullehrerin a. D. 
 
 

Die pädagogische Mobilmachung – Schule in Baden in der Zeit des 

Nationalsozialismus  

 
Christiane Torzewski, Stadtarchiv /Historische Museen Karlsruhe 
 
 

Heimatbilder? Der NS-Propagandafilm "Südwestdeutsche Heimattage in  

Karlsruhe 1934" als Ausgangspunkt historisch-politischer Bildung 
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14.00 – 16.00 Uhr Workshops  
Veranstaltungsorte der einzelnen Workshops siehe unter „Informationen“! 
 

Workshops 

 
Workshop A Dr. Rainer Hennl, Regierungspräsidium Karlsruhe 
 

Die Ambivalenz der Moderne und die Fragilität des Konstrukts 

Heimat – Beiträge Karlsruher Juden zur Modernisierung 

Karlsruhes um 1900 und konservative Gegenstimmen 

(Unterrichtsprojekt) 

 
      
Workshop B    Claus Hanak, Abt-Bessel-Realschule Buchen 
 

Vom geachteten Bürger seiner Heimatstadt zum Außenseiter: Das 

tragische Schicksal des Buchener Mundartdichters Jacob Mayer 

(Unterrichtsprojekt) 

 
 
Workshop C  Jule Oelke, Stud. Ref., Karlsruhe  
 
   Migration und Integration in Offenburg in der Frühen Neuzeit  

                                  und heute – historischer Vergleich und historisches Lernen 

 
 
Workshop D    Dr. Ernst Otto Bräunche/Jürgen Schuhladen-Krämer, Stadtarchiv 

Karlsruhe 
 

Heimat und Demokratie – Führung  zu den Stationen der „Straße 

der Demokratie“  in Karlsruhe 

 

 
Workshop E     Dr. Peter Pretsch, Stadtmuseum Karlsruhe 
 

Heimat / Heimaten? – Kuratorenführung durch die Ausstellung 

„Karlsruher Heimaten“ im Stadtmuseum Karlsruhe 
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Informationen  

 
Tagungsstätten:  
 

Plenum vormittags: 

Ständehaussaal Karlsruhe, Ständehausstraße 2, 76133 Karlsruhe 

 

Workshops nachmittags: 

Workshops A-C: 14.00 Uhr,  Goethe-Gymnasium, Renckstraße 2, 76133 Karlsruhe,  

                                                   Räume sind ausgeschildert 
 

Workshop D:      14.00 Uhr,   Eingang  Erinnerungsstätte Ständehaus, Ständehausstraße 2,     

                                                   76133 Karlsruhe 

      

Workshop E:     14.00 Uhr,    Eingang Sonderausstellung „Karlsruher Heimaten“,  

                                                   Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10 , 76133 Karlsruhe 

 
 

Anmeldung 

 
für Lehrkräfte an staatlichen und privaten Schulen über folgendes Tool der Kultusverwaltung  

(Zustimmung der Schulleitung erforderlich, wird über das Tool abgefragt): 

 

bis spätestens 20. Oktober 2016  
 

https://oft.kultus-bw.de/Veranstaltung/8268 
 

bei Rückfragen:  

Dr. Rainer Hennl, Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 75 

E-Mail: rainer.hennl@rpk.bwl.de 

Tel.: 0721 926 4437 

 

für andere Teilnehmer:  
 

bis spätestens 20. Okt. 2016  
 

an die Pädagogische Hochschule Karlsruhe  

z.Hd. Herrn Prof. Dr. Frank Meier  

Postfach 11 10 62 

76060 Karlsruhe 

E-Mail: frank.meier@ph-karlsruhe.de  

Mobil: 0170-7332284  

 

https://oft.kultus-bw.de/Veranstaltung/8268
mailto:rainer.hennl@rpk.bwl.de
mailto:frank.meier@ph-karlsruhe.de
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Fahrtkosten  

 
Fahrtkosten für Lehrkräfte der staatlichen Schulen werden übernommen, der Eintrag bei lfb wird 

nachträglich durch das Regierungspräsidium Karlsruhe vorgenommen. 

 

Der Tag der Landesgeschichte in der Schule ist in Baden-Württemberg für Lehrkräfte als 

Fortbildungsveranstaltung anerkannt.   


